
Arbeit 4710 Raketenauto 

Das Raketenauto lässt sich als spielerischer Kommentar und zugleich als kindliche Metapher 

für den wissenschaftlichen Forschungstrieb lesen. Der Entwurf überzeugt durch seine 

einfache, direkte Idee zum Thema Energie sowie durch die Überführung in einen fiktionalen 

Denkraum gesellschaftlicher Fragestellungen. Die Skulptur erscheint dabei als bewusst 

gesetzter Gegensatz zur sachlichen Architektur. 

Allerdings greift die Darstellung von Rakete und Auto nur einen sehr kleinen Ausschnitt 

zukünftiger Forschungsfelder auf. Das Bild, das hier als prägnante Setzung für die 

Erscheinung des Gebäudes fungieren würde, ist problematisch, da die zukünftige 

Batterieproduktion mit wesentlich komplexeren Aufgabenfeldern verbunden ist und Batterien 

keine Antriebsform für Raketen darstellen. 

Aus diesem Grund wurde der Entwurf nicht für die weiteren Runden berücksichtigt. 

 


